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Hallenrad-WM um Ruhm und Ehre 

Schön herausgeputzt ist die EWS Arena in Göppingen, Heimstätte der FRISCH AUF!-Handballer – aber 
nun ganz auf Hallenrad getrimmt. Banden, Fahnen, Video-Banden und -Wände, ein nigelnagelneuer, 
speziell verlegter Parkettboden. Hier steppt von Freitag bis Sonntag der Bär, resp. bieten die 
Kunstradsportler bei Mucksmäuschen-Stille Bike-Akrobatik (30 Übungen in fünf Minuten) der 
Sonderklasse, hämmern die Radballer die Bälle, die früher mit Rosshaaren gefüllt waren, gnadenlos 
Richtung Netz, bei Fon-Alarm auf den Rängen. 

Dabei zu sein, bei der Heim-WM ist das höchste der Gefühle. Die – wenigen - letzten Tickets liegen an 
der Abendkasse. Aber es geht auch anders. Der SWR streamt auf sportschau.de rund zehn Stunden. 
Der Veranstalter bietet zudem einen weltweit empfangbaren Stream (ohne Geo-Blocking) an: Am 
Freitag von 13.30 bis 20.45 Uhr, am Samstag (13.30 – 21.45 Uhr) und am Schlusstag (9.00 – 17.30 
Uhr) auf der Website der Veranstalter unter www.wm-2025.de. Der pure Hallenradsport-Genuss für 
die Fans zuhause. 

Die Akteure von German Cycling wollen das Ihre zum Erfolg beitragen. Dieter Maute Kunstrad-
Bundestrainer seit 2003 nennt das Ziel, „dass jeder unser Starter eine Medaille gewinnt.“ Das 
Radball-Duo Bernd Mlady/Raphael Kopp will natürlich „unseren Titel verteidigen.“ Allerdings geht 
Dauer-Rivale Österreich mit demselben Vorhaben an den Start. Patrick Schnetzer und Stefan 
Feurstein haben den identischen Plan. Vor Jahresfrist unterlagen die Champions von 2022 erst im 
Finale den deutschen Dauerrivalen. Und ihr Fanblock aus Vorarlberg wird die EWS Arena zum Beben 
bringen. 

Dann kehrt Ruhe ein: wenn Philipp-Thies Rapp sein WM-Unikat vorträgt. Am Samstagabend setzt das 
Finale im 1er Herren das i-Tüpfelchen. Mit der freien Stützwaage des Schwaben. Er liegt dann für 
zwei Sekunden waagrecht in der Luft. Beim Weltcup hatte das neue Element, von den Ringe-Turnern 
inspiriert, gut funktioniert. In Göppingen soll es Philipp aufs oberste Podest katapultieren. Dank 7,5 
zusätzlichen Punkten: das Resultat einer fast einjährigen Vorbereitung, die dem Kraftzuwachs diente. 
Man wird in der EWS Arena eine Stecknadel fallen hören – wenn der 22-Jährige seine WM-Premiere 
aufs Parkett zaubert. 

Veranstalter Jens Zimmermann wird wie gewohnt die Hallen-Moderation leiten – mit Experten wie 
der noch amtierenden Weltmeisterin im 1er der Frauen, Lara Füller, die sich für Göppingen ganz 
knapp nicht qualifizieren konnte, an seiner Seite, umrahmt von Show-Teilen mit Laser- und LED-
Technik. Ein kleines neues Zeitalter des Hallenradsports beginnt. Mit den Sportlern aus 24 Nationen 
im Fokus. Wie es Katharina Schwarz als Vizepräsidentin von German Cycling auch erwartet. Die 
zweifache Weltmeisterin „Sie werden Göppingen genießen.“ Auf ihre spezielle Art. Die Frage nach 
dem WM-Preisgeld beantwortet Bernd Mlady (stellvertretend) und verschmitzt lächelnd: „Es geht 
um Ruhm und Ehre.“ Das muss man anno 2025 einfach so sacken lassen.   

     Hinweis für Akkreditierte: Die Pressekarten liegen am 
Akkreditierungsschalter/Permanence am Sportlereingang der EWS Arena bereit. 
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Weitere Informationen wie den aktuellen Zeitplan/Schedule und Tickets unter: www.wm-2025.de 

 


